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Tageskalender

VERANSTALTUNGEN

Gemeinde Hiddenhausen , Sa. 11
bis 18 Uhr 1. Klimatag, Dorfplatz
Eilshausen und Paul-Maar-Grund-
schule, Schulstr. 31.
Café Alte Werkstatt, Maschstraße
18, So. 10 bis 18 Uhr geöffnet.
Treffpunkt AWO Schweicheln,
Am Kartel 32, So. 14.30 bis 17 Uhr
Treffpunkt Café.

VEREINE UND VERBÄNDE
Blaues Kreuz, Meierstraße 18 , So.
18.30 Uhr Blaukreuztreff mit Gd.
SV Sundern, Sa. 9.30 Uhr Fahrrad-
Treff.

KINDER UND JUGENDLICHE
Stephanuskirchengemeinde, Ge-
meindehaus Sundern, Am Uphof
9, Sa. 15 bis 17 Uhr Jungschar.
Evangelische Jugend, Sporthalle
Olof-Palme-Gesamtschule, Pesta-
lozzistraße 5, Sa. 10 bis 13 Uhr
Sport ohne Grenzen.

SENIOREN
Haus Stephanus, Bertolt-Brecht-
Straße 11, So. 15 Uhr Gesprächskreis,
Sa. 18.30 Uhr Dämmerstunde.

Familien-Nachrichten

GEBURTSTAGE

Samstag 
Erna Clamor, 89 Jahre.

Sonntag
Hans-Hartwigk Voigt, 85 Jahre.
Helmut Voss, 81 Jahre.
Wilfried Goehner, 86 Jahre.
Gerda Bültmann, 82 Jahre.
Irmgard Heithölter, 90 Jahre.

TRAUERFALL

Willi Kuhne, Sundern, verstorben
im Alter von 87 Jahren. Die
Trauerfeier zur Einäscherung fin-
det am Dienstag, 16. Mai, um 14
Uhr in der Friedhofskapelle Sun-
dern statt.

Kleidung für Bethel
Hiddenhausen (HK). Die Stephanus-Kirchenge-

meinde im Gemeindebezirk Sundern sammelt von
Montag, 15. Mai, bis Freitag, 19. Mai, zwischen 9 und
19 Uhr Kleidung für Bethel. Gut erhaltene Kleidung
und Wäsche können verpackt in der Garage am Pfarr-
haus, Am Uphof 11, abgegeben werden. 

Kinderkönig gesucht
Schützengesellschaft feiert am Samstag ein Fest

Hiddenhausen (HK). Die
Schützengesellschaft Hiddenhau-
sen veranstaltet an diesem Sams-
tag ihr Kinderfest. Beginn ist um
15 Uhr auf dem AWO-Gelände an
der Grundschule in Hiddenhau-
sen, Unter der Weide. Die Kinder-
hofbetreuerin Nadine Bürger und
die Mütter des Kinderhofes haben
geplant, organisiert und vieles zu-
gunsten der Kinder in Bewegung
gesetzt. Beginn ist um 15 Uhr auf

dem AWO-Gelände an der Grund-
schule in Hiddenhausen.

 Um 15.15 Uhr werden die
Kindermajestäten, darunter
Kinderkönigin Laura Gerber,
gleichzeitig amtierende Gemein-
de-Kinderkönigin, mit ihrem Hof-
staat Lena Tellbüscher, Nele
Schwarz, Lea Bürger, Stella und
Nico Thom erwartet. Der Ein-
marsch der Kinder wird für die
Schützen und Gäste auch wieder

eine Überraschung. In diesem Jahr
sind auch wieder die Ex-Königin-
nen zum gemeinsamen Kaffee-
trinken eingeladen. 

Neben vielen interessanten
Spielen für Groß und Klein gibt es
wieder eine große Tombola mit
tollen Preisen – wie Gutscheine
vieler Parks und Freizeitbäder,
Sachpreise der Ehrlich-Brothers
und des DSC Arminia Bielefeld
und vieles mehr. Für das leibliche
Wohl ist auch gesorgt: Kaffee und
Kuchen, Bratwurst vom Holzkoh-
legrill, Hamburger und Pommes,
sowie kühle Getränke wird es ge-
ben. 

Wie in jedem Jahr wird auch
wieder mit Spannung erwartet,
wer sich beim Kinderkönigsschie-
ßen (Schießen mit einer elektroni-
schen Scattanlage – ohne Muni-
tion) an die Spitze setzt, und für
das anstehende Schützenjahr
2017/2018 neuer Kinderkönig oder
neue Kinderkönigin der Gesell-
schaft wird. Die Proklamation der
neuen Majestäten ist für 18 Uhr
angesetzt. Die Veranstalter mei-
nen: »Kinder kommt vorbei,
bringt Eltern und Großeltern mit
und verlebt ein paar fröhliche
Stunden auf dem Kinderfest!«

Amtierende Kindermajestäten: (von links) Nele Schwarz, Lena Tell-
büscher Laura Gerber (Königin) Nico Thom, Stella Thom, Lea Bürger.

Gottesdienste

EV. GOTTESDIENSTE

Stephanus Kirchengemeinde 
Eilshausen: So., kein Gd. in Eilshau-
sen, stattdessen um 10 Uhr gemein-
samer Gd. in Oetinghausen (P. i. R.
Theiling).
Hiddenhausen: So., 9.30 Uhr Gd.
zur Konfirmation m. Chören (P.
Rottschäfer).
Lippinghausen: So., 10.45 Uhr Gd.
(P. i. R. Tiemann).
Oetinghausen: So., 10 Uhr Gd. (P. i.
R. Theiling). 
Schweicheln-Bermbeck: So., kein
Gd. in Schweicheln, stattdessen um
10 Uhr Morgen-Gd. m. Abendmahl
(P. Baumann-Schulz).
Sundern: So., 10 Uhr Morgen-Gd.
m. Abendmahl (P. Baumann-
Schulz). 
Haus Stephanus: Fr., 16 Uhr Gd.

KATH. GOTTESDIENSTE

Eilshausen: So., 9 Uhr Hochamt als
Kolping-Gedenkmesse, anschl. Ge-
meindetreff. Di., 15 Uhr Maian-
dacht, 16 Uhr Pfarrbüro. Do., 15 Uhr
kfd-Vorstandssitzung, 18 Uhr
Abendmesse. Fr., 16 Uhr Pfarrbüro.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Lippinghausen, Bünder Straße
245: So., 9.30 Uhr Gd., Do., 19.30
Uhr Gd.

Hiddenhausen Bessere Bewerbungschance

»Ich habe meinen Haupt-
schulabschluss nach Klasse 10 
gemacht und mich anschlie-
ßend um einen Ausbildungs-
platz als Landschaftsgärtner 
beworben. Denn ich liebe es, 
draußen in der Natur zu 
arbeiten. Mit einer Stelle hat 
es bei mir im Vorjahr leider 
noch nicht geklappt. Danach 
habe ich im Internet recher-
chiert und bin hierauf auf-
merksam geworden. Von die-
sem Jahr verspreche ich mir, 
bessere Chancen bei den Be-
trieben zu haben, weil ich be-
reits eine Menge gelernt ha-
be.«

Aaron Mitko (17)
Bünde

Studiumswunsch steht fest

»Nach dem Abitur war ich
nicht sicher, was ich studie-
ren möchte. Ich interessiere 
mich sehr für Ökologie. In-
zwischen steht fest, dass ich 
ein Biologie-Studium aufneh-
men werde. Am FÖJ mag ich 
am meisten, dass wir fast die 
ganze Zeit draußen arbeiten, 
sofern das Wetter nicht zu 
schlecht ist. Und auch dann 
gibt es genug zu tun wie et-
wa Hinweisschilder zu 
schneiden. Es gefällt mir so 
gut, dass ich einen Freund 
motiviert habe, sich ebenfalls 
für einen solchen Platz zu be-
werben.«

Johanna Zdarsky (19)
Minden

Praktischer Teil für Fachabi

»Für mich ist das FÖJ der 
praktische Teil auf dem Weg 
zum Fachabitur, ehe ich an-
schließend Kommunikations-
design studieren möchte. Bei 
der abwechslungsreichen 
Arbeit hier wird es nicht 
langweilig. Es ist cooler im 
Naturschutzgebiet Doberg et-
was zu machen als ein Bufdi-
Jahr im Krankenhaus zu ho-
cken. Ich mag die Gesteins-
schichten im Doberg. Vor 
Kurzem haben wir einen Rot-
milan gesehen. Auch Fasane 
oder andere niedliche Tiere 
in der freien Natur zu beob-
achten, ist einfach span-
nend.«

Kai Bittmann (18)
Bad Oeynhausen

Was kommt nach der Schule?
Freiwilliges ökologisches Jahr als Alternative: Kreis sucht Bewerber 

 Von Klaus M ü n s t e r m a n n

K r e i s  H e r f o r d (HK). 
Schule abgeschlossen und kei-
nen Plan, wie es weiter geht? 
Die untere Naturschutzbehörde 
des Kreises Herford bietet mit 
einem freiwilligen ökologischen 
Jahr (FÖJ) eine Möglichkeit zur 
Orientierung, ob ein Studium 
oder eine Ausbildung das Rich-
tige sein könnte.

Vom 1. August an werden drei
Plätze neu besetzt und dafür Be-
werber gesucht. »In den Schutzge-
bieten wie etwa dem Doberg oder
den Bustedter Wiesen können
Grundkenntnisse im Natur- und
Umweltschutz gesammelt wer-

den«, sagt die zuständige Hanne-
lore Frick-Pohl vom Kreis-Um-
weltamt. In erster Linie richtet
sich das FÖJ an Jugendliche mit
einem Abschluss der Sekundar-
stufe I. Es können sich aber auch
solche ohne Abschluss sowie Ge-
samtschulabsolventen und Abitu-
rienten melden.

»Wir haben Bäume gefällt, He-
cken gepflanzt, Krötenzäune er-
richtet und Holz aus dem Lauf des
Brandbachs geholt, damit das
Treibgutrechen nicht versperrt
wird«, sagt Kai Bittmann (18), der
neben Johanna Zdarsky (19) und
Aaron Mitko (17) derzeit das Jahr
absolviert. Im Doberg hat das Trio
jüngst eine Sofagarnitur und viel
Grillabfall inklusive Grill gefun-
den. Unter der Obhut von Gärtner
Andreas Volk wurde der Müll ent-

unter der Obhut des Landesju-
gendamtes Westfalen-Lippe
(LWL) in Münster, das während
des Jahres fünf Wochenseminare
zu umweltpolitischen Themen
durchführt. Die FÖJler erhalten
300 Euro monatliches Taschen-
geld. Eine Kostenpauschale für
Verpflegung und Fahrtkosten ist
enthalten. Kranken- und Sozial-
versicherungsleistungen werden
vom Kreis abgeführt. Ein Monat
steht als Urlaub zur Verfügung. 

Fragen beantworten Hannelore
Frick-Pohl, Telefon 05221/13 23 21
und Peter Nipper-Hansen, Telefon
05221/13 23 42. Bewerbungen müs-
sen über das LWL-Internetportal
bis zum 19. Juni erfolgen.

@ ____________________________
www.lwl.org/LWL/Jugend/foej

Aaron Mitko (links), Johanna Zdarsky und Kai Bittmann absolvieren
derzeit beim Kreis Herford ein freiwilliges ökologisches Jahr und räu-

men hier im Naturschutzgebiet Bustedter Wiesen sperriges Holz aus
dem Brandbach.  Foto: Klaus Münstermann

sorgt. Morgens um 7 Uhr ist
Arbeitsbeginn am Bauhof in der
Bäderstraße in Bünde.

»Die Naturschutzgebiete wer-
den leider immer häufiger als

Freizeitparks missbraucht«, sagt
Frick-Pohl. In den kommenden
Wochen müssen Wiesen gemäht
und eine unerlaubte Mountain-
bike-Schanze abgebaut werden. 

Die Durchführung des FÖJ steht

___
»In den Naturschutzge-
bieten können Grund-
kenntnisse im Natur- 
und Umweltschutz ge-
sammelt werden.«

Hannelore Frick-Pohl

Bingo am Nachmittag
Hiddenhausen (HK). Die AWO Eilshausen bietet

für die Dienstage, 23. und 30. Mai, jeweils einen
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen an. Los geht es je-
weils um 15 Uhr im Begegnungszentrum. An diesen
Nachmittagen werde auch Bingo gespielt, teilen die
Veranstalter mit. 

Hiddenhausen (HK). »Hast du
den deutschen Pass? Bist du 18
Jahre alt? Wohnst du bereits min-
destens 16 Tage in Nordrhein-
Westfalen?«: Diese Frage stellte
Axel Grothe, Schulleiter des Jo-
hannes-Falk-Hauses, den anwe-
senden Schülern im Lehrerzim-
mer. Im Vorfeld hatte er ihnen be-
reits die Bedeutung der Landtags-
wahl und jeder einzelnen Stimme
sowie die Grundlagen des Wahl-
verfahrens erläutert. 

Nun ist es an jedem Schüler,
sich über die Inhalte der einzel-
nen Parteien zu informieren, um
sich dann selber für eine entschei-
den zu können. Die Broschüre in
einfacher Sprache »Einfach wäh-
len gehen! Jede Stimme zählt!«,
überreicht von Inge Beeskau, Ge-
meinde Hiddenhausen, fasst die
Informationen zusammen und
unterstützt die Schüler während
des Wahlvorganges. Den Ablauf
der Wahl, beginnend mit der Zu-

Leben und Wohnen im Alter
Hiddenhausen (HK). Im Club-

raum 2 des Bürgerhauses in Lip-
pinghausen findet am Dienstag,
16. Mai, eine Informationsveran-
staltung zum Thema »Leben und
Wohnen im Alter« statt. Mitglie-
der der AWO Lippinghausen und
interessierte Bürger können sich
an diesem Nachmittag dazu äu-
ßern, wie sie sich ihr Leben im Al-

ter in Lippinghausen, beziehungs-
weise in der Gemeinde Hidden-
hausen vorstellen. Die Mitglieder
der SPD-Arbeitsgruppe »Leben
und Wohnen im Alter« wollen die
Vorstellungen der Teilnehmer
aufnehmen und mit ihnen disku-
tieren. Die Veranstaltung beginnt
um 15 Uhr. Weitere Infos gibt es
unter Telefon 05221/61929.

sendung des Wahlscheines, konn-
ten die Schüler anschließend er-
proben. Es gab einen modellhaf-
ten Wahlraum, in dem die Schüler
ihre Stimmabgabe üben konnten.
Nach dem Erhalt des Stimmzettels
nutzten sie die Wahlkabine, um
diesen auszufüllen und in den
Umschlag zu stecken 

Probe: Lara Sarcevic aus Her-
ford gibt ihre Stimme ab.

Landtagswahl
geprobt 

Testlauf im Johannes-Falk-Haus


